
Zu denen, die sich 
für beste Qualität 
einsetzen, gehört 
Genosse Siegfried 
Hochleiter aus dem 
VE В M aschinen- 
und Apparatebau 
Schkeuditz. Unser 
Foto zeigt ihn bei 
der Endprüfung her­
metischer Kältemit­
telverdichter einer 
neuen Baureihe, die 
das Weltniveau be­
stimmt.
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schaftliche Arbeit in die Initiative „Spitzenleistungen für Schlüsseltechno­
logien" eingebettet ist. Sie nimmt in den 344 Betriebssektionen und 83 
überbetrieblichen Fachorganen des KDT-Bezirksvorstandes einen traditio­
nellen vorderen Platz in der sozialistischen Gemeinschafts- und Bildungs­
arbeit ein. Höhepunkt ist die jährliche Woche der Energie, vorbereitet von 
der KDT, dem Rat des Bezirkes und dem Energiekombinat. Erfahrungsaus­
tausche, Problemberatungen und Fachtagungen zu aktuellen energeti­
schen Schwerpunkten bestimmen den Inhalt. So nahmen im Vorjahr an 
der 18. Woche der Energie 2 600 Vertreter aus Industrie, kommunalen Be­
reichen und Wissenschaft an 40 Veranstaltungen teil. Jeder 10. Teilnehmer 
trug durch Beiträge bzw. sachbezogene Diskussionen zum Gelingen der 
Veranstaltungen bei.

Sichtbaren Ausdruck findet das Ringen um wissenschaftlich-technische Wirksame 
Höchstleistungen der Jugendkollektive der FDJ in den Konsultationsstütz- politische 
punkten Energieökonomie und auf der Bezirksmesse der Meister von mor- Führung 
gen. Die Themen reichen von Treppenlichtabschaltautomaten über Ener­
giediagnosemeßfahrzeuge bis hin zu hochwirksamen Rauchgasentschwe- 
felungsverfahren. Bewährt haben sich gleichfalls die regelmäßig stattfih- 
denden Energieseminare. Die Arbeitsgruppen der Hauptenergetiker för­
dern die sozialistische Gemeinschaftsarbeit und organisieren den Erfah­
rungsaustausch zu energiewirtschaftlichen Schwerpunktaufgaben.
Die Bezirksleitung und die Kreisleitungen unterstützen die Grundorganisa­
tionen, das bezirkliche Führungsdokument zur rationellen Energieanwen-
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